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Basel, 22. Februar 2017 
 

Regierungsratsbeschluss vom 21. Februar 2017 
 
Vernehmlassung für direkten Gegenentwurf zur RASA-Initiative; Gemeinsame Stellung-
nahme der KdK 
Stellungnahme des Kantons Basel-Stadt 

Sehr geehrter Herr Staatsrat Cina 
Sehr geehrte Frau Maissen 

Mit Schreiben vom 3. Februar 2017 haben Sie den Kantonsregierungen Ihren Entwurf einer ge-
meinsamen Stellungnahme zum bundesrätlichen Gegenvorschlag zur RASA-Initiative zukommen 
lassen. Wir danken Ihnen für die Gelegenheit der Stellungnahme und lassen Ihnen nachstehend 
unsere Bemerkungen zukommen. 
 
Oberstes Ziel des Kantons Basel-Stadt war und ist die Erhaltung der bilateralen Verträge und 
damit die Gewährleistung eines offenen, flexiblen und auf sozialen Ausgleichs bedachten Ar-
beitsmarktes. Basel-Stadt hat ein grosses Interesse daran, Rechtssicherheit zu schaffen und ei-
nen latenten Konflikt mit der EU aufgrund der drohenden Zuwanderungsbeschränkung durch 
Höchstzahlen und Schutzklauseln zu vermeiden. Basel-Stadt engagiert sich für die Mobilisierung 
des inländischen Arbeitskräftepotenzials und kann den Vorschlag der KdK nachvollziehen, dieses 
wichtige Bedürfnis in einem allfälligen Gegenvorschlag festzuhalten.   
 
Basel-Stadt kann die Argumente der KdK in ihrem Entwurf der gemeinsamen Stellungnahme 
nachvollziehen. Die basel-städtischen Interessen decken sich mit den von der KdK angeführten 
Erwägungen. Als global vernetzter Wirtschaftskanton, welcher die Masseneinwanderungsinitiative 
mit 61% der Stimmen abgelehnt hatte, ist es ihm besonders wichtig, dass die strategischen und 
politischen Weichen so gestellt werden, dass eine möglichst wirtschaftlich und sozialpolitisch ver-
trägliche Behandlung der Zuwanderungsfragen ermöglicht wird. Dies scheint dem Kanton Basel-
Stadt mit der vorliegenden Stellungnahme gegeben. 
 
Freundliche Grüsse 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 

  
Elisabeth Ackermann Barbara Schüpbach-Guggenbühl 

Präsidentin Staatsschreiberin 


